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AntwortenEinwände

Ich werde bestimmt nicht 
berufsunfähig.

Das denken viele – aber laut Statistik wird jeder vierte Arbeitnehmer im Laufe des 
Berufslebens berufsunfähig. Die häufigsten Ursachen sind keine Unfälle, sondern 

psychische Erkrankungen wie Burnout oder Depressionen also Dinge, die jeden treffen 
können, unabhängig vom Beruf.

Ich bin doch noch jung und gesund 
– warum jetzt eine BU 

abschließen?

Gerade, weil Sie jung und gesund sind, ist jetzt der beste Zeitpunkt! In jungen Jahren 
bekommen Sie die Versicherung meist günstiger und ohne Leistungsausschlüsse. Sollten 

sich Ihre Gesundheitsverhältnisse in Zukunft ändern, kann es sein, dass Sie keine BU 
mehr bekommen – oder nur zu schlechteren Konditionen.

Das ist mir zu teuer. Die Kosten der Versicherung spiegelt den umfassenden Schutz wider, den sie bietet. 
Wenn Sie berufsunfähig werden, sichert die Versicherung Ihren Lebensstandard.

Ich habe doch schon eine 
Unfallversicherung.

Unfallversicherungen leisten nur, wenn die Berufsunfähigkeit durch einen Unfall 
verursacht wird. Das ist aber nur bei etwa 7% der Fälle so. Die BU schützt Sie umfassend 

– egal, ob Krankheit oder Unfall.

Ich verlasse mich auf meine 
Familie.

Während Familienunterstützung wichtig ist, kann die finanzielle Belastung durch 
Berufsunfähigkeit sehr hoch sein. Eine Versicherung entlastet Ihre Familie.
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Ich bekomme doch 
Erwerbsminderungsrente vom 

Staat.

Das stimmt, aber die staatliche Rente ist oft sehr gering – und sie greift nur, wenn Sie gar 
keiner Tätigkeit mehr nachgehen können. Selbst wenn Sie als Ingenieur arbeiteten, aber 

noch als Pförtner eingesetzt werden könnten, erhalten Sie unter Umständen keine 
Leistung vom Staat. Die BU sichert Sie dagegen genau in Ihrem Beruf ab.

Ich spare lieber das Geld. Sparen ist wichtig, aber es kann Jahre dauern, bis Sie genügend Rücklagen für den Fall 
einer langfristigen Berufsunfähigkeit angesammelt haben. Die Versicherung bietet 

sofortigen Schutz.

Ich weiß gar nicht, ob ich die BU 
überhaupt aufgrund der 

Gesundheitsprüfung bekomme.

Das ist ein berechtigter Punkt – aber genau dafür biete ich eine anonyme 
Risikovoranfrage an. Ich nehme die Daten auf, anonymisiere sie, und frage bei der WWK 

an. Im Anschluss erhalte ich von meiner Gesellschaft eine Einschätzung, ob Sie BU 
versichert werden können. So riskieren Sie keinen Eintrag in irgendwelchen 

Datenbanken und können ganz in Ruhe entscheiden.

Ich muss erst mal darüber 
nachdenken. 

Natürlich, das ist eine wichtige Entscheidung. Vielleicht hilft es, wenn ich Ihnen ein 
unverbindliches Angebot erstelle, das genau auf Ihre Situation zugeschnitten ist – dann 

haben Sie eine klare Entscheidungsgrundlage. Wäre das für Sie in Ordnung?


	Einwandbehandlung
	Einwandbehandlung

